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Stutfänfciföe 5lad)rictjten.

gran fr ei eh. «pariö, 18. Sept. Sn bem Sager

ju Sompiegne hat ftd) währenb ben mehrmaligen bef*

ügen Stegen bie neue Srffnbnng beö Sapirainö Soun
tigiö — tie 3ritlcinmant mit einer Sluflöfung »Ott

©ummt clafticum ju tränfen — aufö hefte bewäfert

mtb erprobt. — Saö Säger »on Sompit'-gne, weldjeö
ben 20 Sluguft bejogen würbe, war folgenbermaßen
jttfammengefegt: Oberbefeblöbaber: HerJog».Orleanö.
Snfanterie: I. Si»ifton: ©eneral*Sieutenant Saron
Sicharb. 1. Srigabe: ©en *«JJtajor ©raf Surodjcret,
1. unb 9. leidireö, 15. Sinienregiment. 2. Srigate:
®en.*«JJtajor «JJtoline te Saint.«Jon, 30. u. 35. Si*

nt'enregtnicnt. II.Sioifion: @cn.*Sieiiteitant Schramm.
1. Srigate: 0ctt.*«JJtajor Herjog ». Stcmourö, 7. u. 16.

leidjteö, 21. Sinienregiment. 2. Srigate: @en.*«JJtajor

©raf t'Houtctot, 34. u. 64. Sinienregiment. Sa»al*
lerie: ©en.*Sieutenant ©raf Sejau. 1. Srigate:
@en*«JJiajor Setanö, 5. Hufaren*, 5. u. 6. Sfjaffcur*

regt'mcnt. 2. Srigate: @en.*SJtajor Sarott Slanque*
fort, 10. Kürafftcr*, 8. u. 10. £ragoncrregimenr.
Slrtifferie: 4 Satterien, mo»on 1 reitente. ©enie:
2 Sompagnien Sappeurö.

(Sttlg «JJtilit.*3citung.)

— Sem Sernebmcn nach hat Herr Steubel, ein

jjefdjidtcr «JJtechanifcr, ter in ten Slrfenaten »on SBt'en

unt «peteröburg, unb hefonberö in legrerem Orte,
auf Sefchl tcö Kat'ferö, tie berühmte Stafeteiifabrif
nadj eigenem «plane einrichtete, ber franjöfifcben Stegie»

rtittg eine Kartätfctjenbatrerie unb eine Sanone feiner

Srftntiing angetragen, weldje, feiner Sebaiiptung ju*
folge, eine ratifalc Seränterung in tem eiiropäifctjen
$lrtilleri>¦fpftem bejwedeit foff. Ser Kriegöminifter
Sernarb hat eine Sommiffion ber auögejcidjnetftett
franjöfifcben Slrtifferie * Offijiere ernannt, um bett

©teuhcl'fchen «plan ju prüfen. Sie auö einem Stüd
beftebettbc Karrätfdjcn*Sattene wirft t'n einer «JJtinute

171, folglich in einer Stunte 10,320 Kugeln »on
einem 3off Surcfjmeffer, unt jwar bei 2 ©rab Sie*

»atioit 2500 guß weit.

— Son 326,298 jur fegten Stefriitenji'ehung ein*

getragenen jungen «JJiänttem fönnten 155,839 lefett

unb fchreihen; 11,784 tonnten nur lefett; 149,195
fönnten weber lefett noch fdjrciben; »on ten noch

hleibenben 94S0 tonnte ter Siltungöjuftant nidjt ge*

prüft werben.

Oeftreid). Se. «JJtajeftät ter Kaifer haben tie
Searbeitung eineö jeitgemäßen «JJtilitär * Strafgefeg*

bucheö anbefofefen, unb eö ift ber «JJtifitänSlppeffationei*
raffe ». Sergmaper bamit beauftragt worben, ber

fdjon früher bk mititärifdiett Kricgöarüfel, fo mie

audj ein Hanbbudj beö bürgerfichen Stechtö, »erfaßt hat

Selgien. Sn golge eineö »om Kriegöminifter
an ben König erftatteten Serichtö über ben Sewajf«
nungöjuftanb ber Snfanterie* unb Saoallerieregimen*

ter, ift eine Sommiffion nach Srüffel jufammenberu*
feu worben, unt über tie «JJütM jur Serbefferung
beö ^ewaffnungöjiiftanteö unt ju Serbinterung fei*

ner Serfchlechterung ju berathen.
• Sartinien. Unter tem Sommanbo eineö »er*

bienten Snfanterteofftjierö, «JJtajor »on fa «JJJarmora,

wirb gegenwärtig in ber farbittifdjen Strmee ein Xu
raiffeurcorpö gebilbet. Sine SJtuftcrcompagnie »on
120 «JJtann ift feit bem 3»li »• 3- unb eine jweite im
«JJtonat Sanuar organifirt worben. — Sie Srridjtung
biefeö Sorpö in ter fartinifeben Strmee, bereu gute
miitärifebe Serfaffung befannt ift, tft befonterö ba*

turch nicht ohne SBidjtigfeit, weil man tariu einen

erften Schritt jur Serttollfommnung ber Snfanterie*
maffe ftebt, unb ift um fo bemerfenömertber, ba man
fich bei ber Stuöfubntng über ben Schtentrian erhoben

unt nur taö Stügliche berüdfichtigt fear. Sie Seute

wurten auö ter Strmee unter benjenigen ausgewählt,
welche tie wefentlichcit Sigenfcbafteit tcö Siraiffeurö
jet'gten: fte fint tüchtige Schügen, gute gußgänger
unt inteffigent. Sic Sewaffnung, KfeiDung unD Sluö*

rüftung (inb fn ter Sfrt coinbim'rt worten, Daß (ie

um 6 «pfunb fefdifer ftnb alt bie Saft, weldje gegen*
wärtig ter Sufanterift trägt. Ser Stod mit «Kautel

finD weggefallen, unb Durd) tie Siinica erfegt worten.
Sie Kopfbctedung beftefet aui einem Hut »on gefot*
tenem Seber mit breiten «Räubern, leicht unb bequem

unb mit einer grünen geber gefchmüdt. Sic SBaffe

ift eine gejogene «percufftonöbücfjfe mit Sajonnet,
welche nach bem Scrfabn-n teö H"t Sel»igne gclatcn
wirt. Sie «patrontafdie ift turd) ein «Pulüerborn mit
«JJtechaniömuö erfegt, metebeö 33 Sebüffe enthält unb

an einem Stiemen über tie Schulter gebangt wirb.
Sie Satung »on feinem «puloer beträgt 3 ©rammeö
bei einem Saliber »on 24 Engeln auf tai «pfunb. Sin
Sorrath »on 33 Sdjüffen wirt in einer Süehfe »on
weißem Siech im Sornifter aufbewahrt, welcher gleich*

fallö in einem auf feiner rechten mit inneren Seite
angebrachten Schäfter ben Sorrath »on Kugeln ent*

feätt. Ser Soltat nimmt fie, eine nadj ter autern,
mit ter redjten Hanb, »ermittelft eineö einfachen

Srudeö auf eine geter. Um bie SBaffe ju laben,
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Ausländische Nachrichten.

Frankreich. Paris,18. Sept. In dem Lager

zu Compagne hat sich während den mehrmaligen
heftigen Regen die neue Erfindung des Capitains Cour-

ti'gis — die Zeltlcinwand mit einer Auflösung von
Gummi elasticum zu tränken — auf's beste bewährt
und erprobt. — Das Lager von Compagne, welches

den 30 August bezogen wurde, war folgendermaßen
zusammengesetzt: Oberbefehlshaber: Herzogv.Orleans.
Infanterie: 1, Division: General-Lieutenant Baron
Achard, 1. Brigade: Gen -Major Graf Durocheret,
1. und 9. leichtes, 15. Linicnregiment. 2. Brigade:
Gen.-Major Moline de Saint.Jon. 30. u. 35. Li-

nienregimcnt. II. Division: Gcn.-Lieuteuaut Schramm.
1. Brigade: Gen.-Major Herzog v. Nemours, 7. u. 16.

leichtes, ZI. Linicnregiment. 2. Brigade: Gen.-Major
Graf d'Houdcrot, 34. u. 64. Linienrcgiment. Cavallerie:

Ge».-Lieutenant Graf Dejan. I. Brigade:
Gen-Major Letans, 5. Husaren-, 5. u. 6. Chasscur-

regimcnt. 2. Brigade: Gen.-Major Baron Blanque-
fort, 16. Kürassier-, 8. u. 10. Dragoncrregiment.
Artillerie: 4 Batterien, wovon 1 reitende. Genie:
2 Compagnien Sappeurs.

(Allg Milit.-Zeitung.)

— Dem Vernehmen nach hat Herr Strubel, ein

geschickter Mechaniker, der in dcn Arsenalen vou Wien
und Petersburg, uud besonders in letztcrem Orte,
auf Befcbl des Kaisers, die berühmte Raketenfabrik

nach eigenem Plane einrichtete, der französischen Regierung

eine Kartätschenbatterie und eine Canone seiner

Erfindung angetragen, welche, seiner Behauptung
zufolge, eine radikale Veränderung in dem europäischen

Artillerie system bezwecken soll. Der Kriegsminister
Bernard hat eine Commission der ausgezeichnetsten

französischen Artillerie-Offiziere ernannt, um den

Steubcl'fchen Plan zu prüfen. Die aus einem Stück

bestehende Kartätschen-Batterle wirft in einer Minute
171, folglich in einer Stunde 10,320 Kugeln von
einem Zoll Durchmesser, und zwar bei 2 Grad
Elevation 250« Fuß weit.

— Von 326,298 zur letzten Rckrutenzi'ehung

eingetragenen jungen Männern konnten 155,839 lesen

und schreiben; 11,784 konnten nur lesen; 149,195
konnten weder lesen noch schreiben; von den noch

bleibenden 9480 konnte der Bildungözustand nicht
geprüft werden.

Oestreich. Se. Majestät der Kaiser haben die

Bearbeitung eines zeitgemäßen Militär-Strafgesetz¬

buches anbefohlen, und es ist der Militär-Appellati'ons-
rath v. Bergmaycr damit beauftragt wordcn, der
fchon früher die militärischen Kriegsartikel, so wie
auch ein Handbuch des bürgerlichen Rechts, verfaßt hat

Belgien. In Folge eines vom Kriegsminister
an den König erstatteten Berichts über den Bewaff-
nungszustand der Infanterie- und Cavallcrieregimen-
ter, ist eine Commission nach Brüssel znsammcnberu-
fen worden, um über die Mittel zur Verbesserung
des Bewaffnungszustandes und zu Verhinderung
seiner Verschlechterung zn berathen.

- Sardinien. Unter dem Commando eines

verdienten Jnfanterieoffiziers, Major von la Marmora,
wird gegenwärtig in der sardiiiischcn Armce ein Ti-
raillcnrcorps gebildet. Eine Mnstercompagnie von
120 Mann ist scit dcm Juli v. I. uud eine zweite im
Monat Januar organisirt worden. — Die Errichtung
dieses CorpS in der sardinischen Armce, deren gute
militärische Verfassung bekannt ist, ist besonders

dadurch nicht ohne Wichtigkeit, weil man darin einen

ersten Schritt zur Vervollkommnung dcr Infanteriewaffe

sieht, und ist um so bemerkenswcrthcr, da man
sich bei der Ausführung über dcn Schlendrian erhoben

und nur das Nützliche berücksichtigt hat. Die Leute

wurden ans der Armee unter dcnjcn'gcn ansgcwählt,
welche die wesentlichen Eigen scbaftcu dcS TiraillcurS
zcigten: sie sind tüchtige Schützen, gute Fußgänger
und intelligent. Dic Bewaffnung, Kleidung uud
Ausrüstung sind in der Art combinirt worden, daß sie

um 6 Pfund leichter sind als die Last, welche

gegenwärtig der Infanterist trägt. Der Nock und Mantel
sind weggefallen, und durch die Tunica ersetzt worden.
Die Kopfbedeckung besteht aus einem Hut vo»
gesottenem Leder mit breiten Räudcru, leicht und bequem

und mit einer grünen Fedcr gcschmückt. Dic Waffe
ist eine gezogene Percussionsbüchse mit Bajonnet,
welche nach dem Verfahren des Hrn Delvigne geladen
wird. Die Patrontasche ist durch ei» Pulvcrhorn mit
Mechanismus ersetzt, welches ,33 Schüsse enthält und

an einem Riemen über die Schulter gehängt wird.
Die Ladung von feinem Pulver beträgt 3 Grammes
bei einem Caliber von 24 Kugeln auf das Pfund. Ein
Vorrath von 33 Schüssen wird in einer Büchse von
weißem Blech im Tornister aufbewahrt, welcher gleichfalls

in einem auf seiner rechten und inneren Seite
angebrachten Behälter dcn Vorrath von Kugeln
enthält. Ter Soldat nimmt sie, eine nach der andern,
mit der rechten Hand, vermittclst cines einfachen

Druckes auf eine Feder. Um die Waffe zu laden.
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bringt ber Solbat bie Oeffmiug beö «puf»crhornö in
Die «JJüinbiing beö Saufeö, läßt turd) einen Srud auf
ben «JJiccbaniömuö bie Sabung in benfclben fallen,
fuhrt alötann eine Kugel ohne «papierpfropfen ein unb
brücft (ic auf Den Soben ber Seele. Sic SSinbung
Deö RtiQi bat auf 1 «JJtcter, 40 eine Srehung. Sluö

einer großen Slnjahf »ou Sdjüffen hat fidj ergeben,

taß auf 250 Schritte 75% in einem Ouatratmcter
treffen. Sa biefeö feinreichent fehlen, fo bat man
nicht für angemeffen gehalten, für ten Schuß mit
tiefer SBaffe tie «JJiobiftcaüoncn anjimebmen, welche

tie Slrtifferie in granfreieb bei ter »on Hm Seloigiie
»orcjcfctjlagcncit Sabungöweife hat eintreten laffen. —
Stach ter Ortonnanj über tie gormation foff taö Sorpö
ter Siraiffeure (bei-saglieii) einen Sheil teö Saljrö
in ten ©cbirgen jiihriitgen, um hier in äffen Sienft*
jweigen teö wahrhaften Siraiffeurö geübt ju werten.

(Specialem- militaire.)

9JI i ö a e n e n.
SBie Scfoniicnbeit, ein ju»erläffigcö «Pferb unb

gut geführter Säbel ten Sieiter*Offijier ainij oft aui
(gefahren retten fann, in tenen ein iniiiDcr Hci'jbaftcr
feinen Sluöweg ffuDef, jeigt nadjficbenber Vorfall.

Sei ter Sorfidjt Der' häufig gewigigtcit leichten
Sruppen Der granjofen hatte eö im Saufe Deö gelb*
jugeö »ou 1799 einige 3e<t an ©elegenbeit gemangelt,
©efangene jn inadien; alö Der Slrmeecorpö*Somman*
baut ©raf «Jjteeröelt tem Oberftl. S eineö

Sageö ten SBunfdj auöbrüdte, turch folcbe »erlaß*
liebere Stachrichten erlangen ju fönnett. «Jtur Durdj
befonbere Sift tonnte cö gelingen, liadiDcm fidj feine
feinDtidje «Patroullc feit langer Seit über ihre Setetten
Imtauö wagte, einige ter Seglern aufjufeeben, ju welchem
Berfuebc ftd} Oberftl. S bei feiner genauen
Kenntntß ter ©egenb, einige jwifchen Slitcnheim unb
Dubcnbeim aufgeführte Sebetten erfab.

SJiit anbreehenber «JJtorgenbämmerung gingen er
unt fein ©efäferte, Korporal Schutj, in Sauemfitteln
über ifere Kurtfaö, mit lanbeöüblicben Hüten unD

Scufcii »erfeben, Die Säbel an Den Sartcln ihrer
Pferbe hefeftiget, welche fie mit ©raöbünbeln belaDcu

am Slrme führten, gegen tie SeDcttcu »or. gort*
wäferenb ©raö mabciiD, hatten fie ftd) glüdlich biö
hinter tie äußerften franjöfifehen Sebetten turdjgear*
beitet, mit bereitö einer folcben Doppelten »on riief*
wärtö genähert, ta warfen fie Kittel, Scnfcn mit
(Sraöbünbel ab, (ich rafd) in ten Sattel fdjwingenb; —
alö plöglief) ein Schwärm feintlieher Sfeaffeurö auö
Dem »ormärtigen 'Saite ber»orfpreiigte, in welchem

fte, waö man »on ihnen gewohnt war, gegen unfere
^Patrouttcu im Serftcde lagen. Stuf tiefe Slrt gnuj*
lid) abgefebnitten, ließ bie Stuöftdjt auf ©cfangciij'djaft

teil Oberftlieutenant feinen Stugenblid feineö Snt*
fdjluffeö wegen in Ungewißheit. Seinem auögcjcidj*
neten, teilt geinte felbft, fo wie teffen Sieiter, wofel
befannten uferte »ertrauent, ftürjte er fteb, -- tod)
nur tent Slnfdieiu nach, — auf ten tiebten Haufen
ber geinte, fie rechtö ober linfö »crlodenb, warf
aber bann im nämlichen Sfugenblide fein ^3 erb rafd)
nad) Der enrgegengefegten Seite, wo fteb Süden jeig«
ten, mit gewann fo Serrain gegen feinen Sorpoften
ju. Sod) blieb er ftetö »on feinDIicben Steilem um*
fehwärmt, mit mußte fteb imuntctbrocbcn Säbelhiebe
empfangent unb auötfecilcnb, burcbfarafolircit. So
gelang cö ihm, fich bii ju einem entgcgcngefcbicften
3ug Ublancn turchjubaiien, ter ihn gäiijlid) erfeböpft
aufnahm. «Pferb unD Kleibung beö"Sapfcni trugen
bie Spur unjäbüger Säbelhiebe, »on Denen aber mir
wenige, gut geführt, ihn leicht »erwunbet hatten. Ser
»on feinem Offtjier fchon »erloren gemeinte .Korporal
hatte fidj fluger SBeife Datureh gerettet, Daß er nad)
rüdwärtö Der ihrer (teilen Ufer unb eineö fchlammi*
a.en Sctrcö wegen ju «pferbe nidjt ju fibcrfegenben
Schulter jurttt, wo feine geinDe waren, Dann, fein
«Pferb »ertaffeut, ffch in ten Sach ftürjte, an teffen
jeufeitigeö Ufer er glüdlich gelangte.

(Oeftn SJi'iüf. * 3citfd:rift.)

S.«JJtarfb'ö «perfuffionöröbrcn für Sanonen.
Sllle «pcrfufftoitöröhrcn, welche man biö bafein auf

Sanonen in Slnwenbung ju bringen gefucht bat, muß*
ten aufgegeben werDen weil Daö «JJtetall, anö Denen
fte beftanben, unD welcheö Daö Kna»pitl»er enthielt,
beim 3erplagen mir jit häufig Die Sauoiiierc im ©e*
ficbtc, an Den Häuten :c bcfctjäDigre. 5?crr 3. «JJtarffe

tjat nun allen biefen St'nweiibungen batiircb abgefeol*
fen, taß er anftatt ter metallenen Stöbren Stäben*
fetent oter anti-rc tünne Steile aittocnDcr, tie felbfl
wenn fie jerfpringen, nicht wohl eine ^efebäbigung
»cranlaffen fönnen. Sr bat aber auch tai Knaffpuloer
felbft bebeutenb »erheffert, iiiDcm er bemfelben eine
gewiffe Quantität gepitloerrcö ®lai jufegte woDurch
Die Srplofion wegen Der bieraiiö entftebenben größeren
Slbicibuug Der Sbeifchen noch mehr augcnblitfltch Durdi
unD Durch, erfolgt. -JJtan feat in ©egenwart einer
Sommiffion teö Ortonnanjbureauö mehrere Serfudje
mit teu neuen uiid äirent 3nntröbren angeftellt, bei
tenen ter 3ufall wrltte, taß Der Sorftanb felbft Dunb
eine metallene Sichre befchäbigt würbe, wäbrenD (ich
tie efticlc ganj barmloö jeigten unb nur jerriffen
würben. Son 9000 Sdjüffen, welche in «Portömoutfe
auf Cent föm'gfidjen Srerciricbiffe »»Srcellcnt" mit ten
neuen 3uutröferen abgefeuert wurben, bat auch nidjt
einer »erfagt. So wart taher Hm. «JJtarffe eine Se*
lofenung juerfattntunt tcrSereh! ertbcilt, 1000 Sanonen
mit «perfiiffionöfdjlöffern ju »erfehen. Sie Society ol'
arts in Sttglano ertfeeilte tem Srffnber ihre fitberne
«JJtebaiffc. («pol. Sournal.)

Snr Die Stebaftion: ff. ??.-Batrljarb/ Hauptmann. 23er(eig ber £. «Jt. XOnltfearbfcfecn Sucbfennblung.
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bringt dcr Soldat die Ocffnnng dcs Pulvcrhorns in
Vie Mündung dcs Laufes, läßt durch einen Druck auf
den Mechanismus die Ladung in denselben fallen,
fübrt alSdann eine Kugel ohne Papicrpfropfen ein und
oruckr sic auf dcu Boden der Seele. Tie Windung
des Zugs hat auf 1 Meter, 40 eine Trehung. Aus
einer großen Anzahl von Schüssen hat sich ergeben,
daß anf S50 Schritte 75"/Ii in einem Quadratmeter
treffen. Ta diefes hinreichend schien, so hat man
nicht für angemessen gehalten, für den Schuß mit
dicfcr Waffe die Modifikationen anzunehmen, welche
die Artillerie in Frankreich bei dcr von Hrn Tclvigne
vorgeschlagenen LadungSwcise hat eintreten lassen. —
Nach dcr Ordonnanz über die Formation soll das Corps
dcr Tirailleure (l>^,.^,^Iie,i) einen Thcil dcs Jahrs
in den Gebirgen zubringen, um hier in allen Tienst-
zweigcn des wahrhaften Tirailleurs geübt zu werden.

(HjiocliitLui' iniiiksil'e.)

Miszellen.
Wic Bcfonucnbeit, cin zuvcrläfsigcs Pferd und

gut geführter Säbel dcn Reiter-Offizier auch oft aus
Gcfährcn rcttcn kann, in dcncn ei» minder Herzhafter
kciueu Auswcg findct, zcigt uachstcheudcr Vorfall.

Bci der Vorsicht der häufig gewitzigte» lcichtcn
Truppen dcr Franzosen hattc cs im Laufc dcs Fcld-
zuges von 1700 einige Zeit au Gclcgcnhcit gcmangclt,
Gcfaiigcne zu maeben; als der Armeccorps-Commandant

Graf Mcervclr dcm Obcrftl. S cincs
Tagcö dcn Wuufch ausdrückte, durch solche verläßlichere

Nachrichte» erlange» zu töuucu. Nur durch
besondere List kouutc cs gelinge», nachdem sich keine

feindliche Patroulle seit langer Zeit übcr ihre Vcdettcn
hinaus wagtc, cinigc dcrLetztcrn aufzubcbcu, zu wclchcm
Versuche sich Oberstl. S bei seiner genauen
Kenntniß der Gegend, einige zmisebcu Aitcnheim und
Oudcubeim aiu'gcführtc Vcdctten crsah.

Mit anbrcel cudcr Morgcndämmcruug gingen er
und scin Gcfäbrtc, Korporal Schulz, i» Bauerukittcln
übcr ihrc Kurtkas, mit landesüblichen Hüten uud
Seusc» vcrscbcn, die Säbel an den Sätteln ihrer
vfcrdc bcfesligcr, wclcl c sie mit Grasbüudclu beladen

am Arme führte», gegen die Vedette» vor.
Fortwährend Gras mähend, hatten sie sich glücklich bis
hinter die äußersten französifchcn Vcdcttc» durchgcar-
bcitct, uud bcrcitS einer solchen doppcltcn vo»
rückwärts gcnähcrt, da warfen sic Kittcl, Scnscu uud
Krasbündcl ab, sich rasch in dcn Sattcl schwingend; —
als plötzlich ein Schwärm feindlicher Chasseurs aus
dem vorwartigcn Walde hcrvorsprengte, i» welchem

sie, was man von ihncn gewohnt war, gegen unscrc
Patroulle» im Vcrstccke lagcn. Auf dicfc Art gänzlich

abgeschnitten, ließ die Aussicht auf Gcfaugcnfchaft

dcn Oberstlicuteuaut kei'ucn Augenblick feines
Entschlusses ivcgeu iu Ungewißheit. Seinem ausgezeichneten,

dem Feinde sellisi, so wie dessen Reiter, wohl
bekannten Pfeife vertrauend, stürzte er sich, doch
nur dein Anschein nach, — auf dcn dichten Haufen
der Feinde, sie rcchts odcr links vcrlockcud, warf
aber dann im nämlichen Äugenblicke sein P erd rasch
nach der entgegengesetzten Seite, wo sich Lücken
zeigten, uud gewann so Tcrrain gcgcn fcincn Vorposten
zu. Toch blieb cr stets von feindlichen Reitcrn
umschwärmt, und mußte sich ununtcrbrochcn Säbelhiebe
empfangend nnd austheilend, dnrchkarakolircn. So
gelang es ihm, sich bis zu cincm entgcgengcfchickten
Zug Uhlanen durchznhauen, der ihn gänzlich erschöpft
aufnahm. Pferd und Klcidung des "Tapfern trugen
die Spur unzähliger Säbclbicbe, von denen aber nur
wenige, gut geführt, ihn leicht verwundcr hatten. Ter
von seinem Offizier schon verloren gcmeintc Korporal
hatte sich kluger Weise dadurch gerettet, daß cr nach
rückwärts dcr ihrer steilen Ufer und eines schlammigen

Bettes wegen zu Pferde nicht zu übersetzenden
Schütter zuritt, wo keine Feinde waren, dann, sein
Pferd verlassend, sich in dcn Bach stürzte, an dessen

jenseitiges Ufer cr glücklich gelangte.
lOestr. Milit. - Zeitschrift.)

J.Marsh's Perknfsionsröhrcn für Canonen.
Alle PcrkussionSröhrcn, wclcbe man bis dahin auf

Canone» in Anwendung zu bringe» gesucht hat, mußten

aufgegeben werde» weil das Metall, aus denen
sie bestanden, und welches das Kuaüpnlvcr enthielt,
beim Zcrplatzcn nur zu häufig dic Cauouicrc im
Gesichte an dcn Häiidcn:c bcfchädigte. Herr I. Marsh
hat nun allcn diesen Einwcnduugcn dadurch abgchol-
fcn, daß cr anstatt der metallenen Rohren Nabeu-
fcdcrn oder andere dünne Keile anwendet, die felbst
wcnn sie zerfpringcn, nicht wohl eine Beschädigung
vcranlassru kouiicn. Er hat abcr auch das Kuallpiilver
selbst bedeutend verbessert, inde!» er demselben eine
gewisse Quantität gepulvertes Glas zusetzte, wodurch
dic Errlofiou wcgen der hieraus cntstebcudcn größcrcn
Abreibung dcr Tbcilcheu noch mchr augcublicklich durch
und durch erfolgt. Man bat in Gegenwart einer
Commission deS Ordonuanzburcaus nichrcrc Versuche
mit den ucu'N uno ältern ZüudröKre» angcstcllt. bei
bene» dcr Zufall wollte, daß der Vorstand selbst durch
eine metallene Röhre beschädigt wurde, während sich
die Kiele ganz harmlos zcigtcn u»d uur zerrissen
wurde». Vo» 0000 Schüsse», wclchc iu Portsmouth
auf dcm königlichem Ercrcirfchiffc "Erccllcut" mit dcn
neuen Zündröhren abgcfcucrt wurdc», hat auch nicht
einer versagt. Es ward daher Hrn. Marsh eine
Belohnung zuerkannt uud dcrBcfch! crthcilt, 1000 Canonen
mit Perkussiousschlösscru zu vcrschcu. Tie «!'
.-„'K in Enaland ertheilte dcm Crfiudcr idre silberne
Medaille. (Pol. Journal.)
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